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XXVIII .

Das electriſche Licht .

Beſchreibung des Apparats zur Erzeugung derſelben . — In⸗

gredienzien .

Das electriſche Licht wird durch folgenden Apparat er⸗

zeugt . In ein Gefäß von Glas oder Porzellan 150 Mm .

Höhe kommt ein Stück Zink von 2 bis 3 Mm . Dicke , deſſen

breite , gebogene Ränder ſich auf 1 Gentiheter

Die Höhe dieſer Zinkpl atte iſt größer als das Gefäß , in das

es kommt. In den Zinkraum kommt ein anderes poröſes
Gefäß von Pfeifenth on , das wiederum etwas höher als die

Zinkplatte ſein muß , und in dieſes eine lange Kohle .

In das Gefäß von Pfeifenthon wird Salpeterſäure ge—

goſſen , in das von Glas Schwefelſäure , die mit dem neun⸗

fachen Volumen Waſſer zu verdünnen iſt .

An die Zunplalte wird eine metallene Platte gelöthet
und mit dieſem ein Kupferdraht als Leitung verbunden . Eine

andere Platte mit kupfernem Leitungsdraht kommt mit den

Kohlencylindern in Verbindung .
Ein ſolcher Apparat wird Batterie , Säule oder Ele⸗

ment aum⸗Werden nun die beiden Drähte mit ihren Enden , die

mit einer Spitze von Holzkohle verſehen ſind , einander ge⸗

nähert , ſo geht der in der Stube circulirende electriſche Strom

in die electriſche Wirkung über , die ſich durch Funkenwerfen

äußert . Um aber eine vollkommene Wirkung hervorzubringen
bedarf es der Zuſammenſte llung von mehreren ſolcher Apparate .
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